
C
M
Y
K

Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit
den Ortsteilen: Schönberg,
Neu schönberg, Massanei,
Heiligenborn, Gilsberg,
Ober- und Unterrauschenthal,
Reinsdorf, Neu milkau,
Vierhäuser,   Gebersbach, Heyda,
Knobelsdorf, Meinsberg,
Neuhausen, Rudelsdorf

28. Jahrgang | Nr. 10/2023                               www.waldheim.eu                    Samstag, 14.10.2023



C
M
Y
K

2 14. Oktober 2023Waldheimer Amtsblatt

ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag                          geschlossen
Dienstag                        09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch                       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag                    09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag                           09:00 bis 12:00 Uhr
Samstag & Sonntag       09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel GmbH & Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2023.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel GmbH & Co. KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt
erscheint am 18. November 2023,

Redaktionsschluss dafür ist der 5. November 2023 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             19.10.2023 Verwaltungsausschuss
                                             02.11.2023 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungsun-
terlagen eingesehen werden.

Nächste Sitzung Ortschaftsrat Knobelsdorf: 06.11.2023; 19:00 Uhr FW Meinsberg
Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: or-reinsdorf@t-online.de

n Folgende öffentliche Beschlüsse fasste der Stadtrat in seinen Sitzungen:

n Sondersitzung Stadtrat am 14.09.2023

Beschluss-Nr. 23/7/088
Der Stadtrat beschließt die Bereitstellung der
außerplanmäßigen Mittel durch Mittelumver-
teilung i.H.v. 13.500,00 € für die Erneuerung
der Trinkwasseranschlüsse für das JFZ Mas-
sanei und das Schützenhaus, zu Lasten der
Maßnahme Oberschule – Umsetzung Digital-
pakt.
Die Eigenmittel in der Maßnahme Oberschule –
Umsetzung Digitalpakt sind frei verfügbar.

Beschluss-Nr. 23/7/083
Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Ausstat-
tungsvariante einschließlich der Kosten und
Vergabe für den Spielplatz Oberwerder zu.

n Stadtrat am 28.09.2023

Beschluss-Nr. 23/7/085
Feststellung Jahresabschluss 2022 der Stadt
Waldheim
(Der Beschlusstext wird als Bekanntmachung
in veröffentlicht)

Beschluss-Nr. 23/7/087
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister zur
Kündigung des Vertrages mit der AGG Gebäu-
dereinigung Dresden zum 30.06.2024. 
Der Stadtrat stimmt einer Eigenreinigung der
städtischen Liegenschaften durch geeignetes
Personal zu.

Beschluss-Nr. 23/7/069
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige

Mittelbereitstellung in Höhe von 95.000,00 €
aus der Rücklage zur Deckung der gestiege-
nen Energiekosten für die Straßenbeleuch-
tung.

Beschluss-Nr. 23/7/092
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe
zum Bauvorhaben grundhafter Ausbau der
Hauptstraße Los Straßenbau an die Fa. HoSch
GmbH Jahnatal mit einer Auftragssumme von
904.442,70 €.

Beschluss-Nr. 23/7/084-1
1. Der Stadtrat der Stadt Waldheim be-

schließt den Verkauf der Bauparzelle 15
des Baugebietes Sonnenhufe II, Flur-
stücksnummer 187/14 der Gemarkung
Meinsberg mit einer Größe von 737 m² zu
einem Preis von 62.645,00 €.

2. Sofern die finanzierende Bank zur Absi-
cherung des Kredites ein Grundpfandrecht
vor der Eigentumsumschreibung auf den
Käufer verlangt, so wird einer Belastung in
Höhe des Kaufpreises und der Baukosten
nebst beliebigen Zinsen und Nebenkosten,
zweckgebunden und mit Überwachung
durch die Bank und ohne Kosten und Haf-
tung für die Stadt Waldheim und unter Be-
achtung der jeweils aktuellen VwV kommu-
nale Grundstücksveräußerung zuge-
stimmt.

Beschluss-Nr. 23/7/094
Antrag der Fraktion Die Linke - Betriebskosten
Kita
Der Antrag wurde durch den Stadtrat abgelehnt,
da der Vorschlag nicht gesetzeskonform ist.

n Information zur Online Kita-Platz-Vergabe

Ab 15.10.2023 erfolgt die Anmeldung für einen
Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrich-
tung der Stadt Waldheim über das Onlinepor-
tal der Stadt, https://www.stadt-waldheim.de.
Es besteht die Möglichkeit bis zu 3 Wunsch-
einrichtungen auszuwählen und den ge-
wünschten Aufnahmetermin anzugeben. Wei-
terhin werden alle erforderlichen persönlichen
Daten für eine Kita-Anmeldung abgefragt. Der
Betreuungsbedarf ist rechtzeitig anzumelden,
mindestens 6 Monate vor dem gewünschten

Betreuungsbeginn. Die Platzvergabe erfolgt
das ganze Jahr über. Kinder können erst nach
der Geburt angemeldet werden. 
Die Anmeldung wird direkt an die Stadt Wald-
heim und die erste Wunscheinrichtung weiter-
geleitet. Über den Eingang Ihrer Anmeldung
und die Entscheidung zur Aufnahme wird zeit-
nah informiert.
Die Anmeldung eines Kindes kann auch direkt in
der Stadtverwaltung Waldheim, Sachgebiet Kin-
dertageseinrichtungen vorgenommen werden.
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n Bekanntgabe über die Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Waldheim zum 31.12.2022

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 28.09.2023 nachfolgenden Fest-
stellungsbeschluss gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2022, einschließlich des Erläuterungsberich-
tes, wird gemäß § 88c Abs. 2 SächsGemO nach Durchführung der
örtlichen Prüfung gemäß § 104 SächsGemO durch den Stadtrat der
Stadt Waldheim in seiner öffentlichen Sitzung am 28.09.2023 wie
folgt festgestellt:

Ergebnisrechnung:

Summe der ordentlichen Erträge 16.216.797,20 €

Summer der ordentlichen Aufwendungen 17.258.711,94 €

Überschuss im ordentlichen Jahresergebnis -1.041.914,74 €

Summe der außerordentlichen Erträge 1.276.757,20 €

Summer der außerordentlichen Aufwendungen 110.687,74 €

Sonderergebnis 1.166.069,46 €

Gesamtergebnis 124.154,72 €

Verrechnung eines Fehlbetrags im ordentlichen 
Ergebnis § 72 (3) S. 3 SächsGemO                                     642.891,03 €

verbleibendes Gesamtergebnis 767.045,75 €

nachrichtlich: Verwendung des Jahresergebnisses

Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird:                          642.891,03 €

Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses eingestellt wird:                                    124.154,72 €

Finanzrechnung:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit    985.898,26 €

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit                    -721.100,17 €

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit                -425.097,81 €

Änderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr    -160.299,72 €

Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen                       -9.688,58 €

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
im Haushaltsjahr                                                                169.988,30 €

Vermögensrechnung (Bilanz)

Bilanzsumme                                                                95.582.377,39 €

Anlagevermögen                                                            87.068.905,72 €

Umlaufvermögen                                                             8.504.919,62 €

     darunter: liquide Mittel                                               5.962.468,29 €

aktive Rechnungsabgrenzung                                                 8.552,05 €

Kapitalpositionen                                                           62.670.124,70 €

     darunter: Basiskapital                                              51.724.025,49 €

     davon:     Basiskapital                                              32.359.645,51 €

     davon:     Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 

                     S. 4 SächsGemO nicht zur 

                     Verrechnung heranzuziehen                     19.364.379,98 €

     darunter: Rücklagen                                                  10.946.099,21€

     davon:     Rücklagen aus den Überschüssen 

                     des ordentlichen Ergebnisses                     3.263.714,47 €

     davon:     Rücklagen aus den Überschüssen 

                     des ordentlichen Ergebnisses aufgrund 

                     der Verrechnung gemäß § 72 Abs. 3 

                     S. 3 SächsGemO                                        2.132.736,84 €

     davon:     Rücklagen aus den Überschüssen 

                     des Sonderergebnisses                              2.036.789,10 €

     davon:     Rücklagen aus Überschüssen 

                     des Sonderergebnisses aufgr. 

                     Der Verrechnung gemäß § 72 Abs. 3 

                     S.3 SächsGemO                                         3.512.858,80 €

     darunter: Fehlbeträge                                                               0,00 €

Sonderposten                                                                30.039.891,99 €

Rückstellungen                                                                   793.381,12 €

Verbindlichkeiten                                                             2.072.654,26 €

Passive Rechnungsabgrenzungsposten                                 6.325,32 €

2. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 wird zur

Kenntnis genommen.

n Hinweis zur öffentlichen Auslegung des Jahresabschlusses
2022 der Stadt Waldheim:

Gemäß § 88 c (3) SächsGemO liegt der Jahresabschluss in der Stadtver-

waltung Waldheim, Rathaus, 1. OG, Zimmer 11, an sieben Arbeitstagen,

vom 16.10. bis 24.10.2023 aus.

Die Auslegung erfolgt zu den folgenden Sprechzeiten:

Montag                 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag               9.00 Uhr bis 12.00 Uhr      13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch              9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr      14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Freitag                  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Steffen Ernst

Bürgermeister Siegel



Ein tödlicher Verkehrsunfall: Neben der
Polizei wird auch das Team der Notfall-
seelsorge vom Diakonischen Werk
Rochlitz verständigt. Ein ehrenamtli-
cher Helfer nimmt sich Zeit für die
Menschen und Emotionen in dieser
tragischen Situation. Er findet aufbau-
ende Worte für den Unfall¬verursacher,
der unter seiner Schuld leidet. Er hat
ein offenes Ohr für die Unfallzeugen, die sich hilflos fühlen. Er begleitet
die verzweifelten Angehörigen in den ersten Stunden des Schocks dar-
über, dass sie einen nahen Menschen verloren haben. 
„Wir Notfallseelsorger sind da, wenn andere gehen möchten oder müs-
sen. Wenn Polizei und Notarzt bereits zum nächsten Einsatz gerufen
werden, können wir noch bei den Menschen bleiben und ihnen helfen,
das Erlebte zu verarbeiten“, so Bärbel Lange, die Koordinatorin der Not-
fallseelsorge beim Diakonischen Werk Rochlitz. „Zur Verstärkung unse-
res Teams suchen wir weitere ehrenamtliche Mitarbeiter, die sich zum
Notfallseelsorger ausbilden lassen und uns helfen, die Bereitschafts-
dienste abzusichern.“
Insgesamt engagieren sich derzeit 19 Ehrenamtliche in den ehemaligen

Landkreisen Mittweida und Döbeln in der Notfallseelsorge. Im kommen-
den Jahr legen mehrere Helfer ihr Engagement aus Altersgründen nie-
der. So braucht es dringend neue Mitarbeiter.
„Ein Notfallseelsorger sollte seelisch stabil sein, offen für die Gedanken
und Gefühle anderer Menschen in Extremsituationen. Auch sollte man in
letzter Zeit nicht gerade persönlich einen Notfall erlebt haben“, sagt Bär-
bel Lange. Ein bis zwei Tage im Monat haben die ehrenamtlichen Mitar-
beiter jeweils 24 Stunden Rufbereitschaft. Durch die entsprechende
Ausbildung werden die Helfer auf ihre Einsätze vorbereitet. Aktuell gehö-
ren zur Mitarbeiterschaft Pfarrer und Sozialarbeiter, Rentner sowie Per-
sonen, die in sozialen Berufen, in der Krankenpflege und im Rettungs-
dienst tätig sind. Im Jahr 2022 wurden die Notfallseelsorger 51 Mal zum
Einsatz gerufen, 2020 waren es sogar 61 Fälle.
Wer sich vorstellen kann, das Team der Notfallseelsorge zu unter-
stützen und sich über die Ausbildung informieren möchte, melde
sich bei Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33. 
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„Wir Notfallseelsorger sind da, wenn andere gehen möchten oder müssen.“

n Diakonie sucht ehrenamtliche Mitarbeiter für die Notfallseelsorge

n Geförderte Projektplätze in Sachsen verfügbar – Azubis erstellen kostenfrei Webseiten

Eine eigene Webseite, Barrierefreiheit und Daten-
schutz stellen viele Kommunen, Einrichtungen
und Vereine finanziell aber auch hinsichtlich des
technischen Know-Hows häufig vor eine große
Herausforderung. Der Förderverein für regionale
Entwicklung e. V. bietet mit seinen Webseitenför-

derprogrammen Unterstützung und sucht aktuell im Rahmen des För-
derprogramms „Sachsen vernetzt“ neue Projektpartner für die kosten-
freie Webseitenerstellung.
Die Erstellung der Webseiten wird im Rahmen der Azubi-Projekte umge-
setzt. Durch diese Initiative des Fördervereins für regionale Entwicklung
e.V. werden Auszubildende und Studierende praxisnah dabei unter-
stützt, ihr in der Berufsschule erlangtes Wissen praktisch anzuwenden
und Verantwortung für eigene Projekte zu übernehmen - denn das
kommt in der Berufsausbildung häufig zu kurz.
Im Zuge dessen können u.a. Kommunen, soziale und öffentliche Ein-
richtungen, Vereine und kleinere Unternehmen, sich eine individuelle
Webseite erstellen lassen. Die gesamte Erstellung des Internetauftritts
ist dabei für die Projektpartner kostenfrei und lediglich die Kosten für die
Webadresse und den Speicherplatz sind selbst zu tragen.
„Von der ersten Beratung bis hin zur finalen Umsetzung bin ich mit dem
gesamten
Projektverlauf mehr als zufrieden. Alles wurde sehr professionell und zu
meiner vollsten Zufriedenheit umgesetzt, das Ergebnis übertrifft meine
Erwartungen. Gleichzeitig sehe ich aber auch den wichtigen Beitrag zur

Ausbildung der Azubis, den diese Projekte zweifelsohne habenberich-
tet“, berichtet Herr Schwarz von Taurus Sport Management.
Nach Projektabschluss ist die Pflege der Webseite eigenständig mittels
eines bedienerfreundlichen, deutschsprachigen Redaktionssystems
möglich – Programmiererkenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Sollte
es dennoch Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach
Projektabschluss noch bis mindestens 2030 an den kostenfreien telefo-
nischen Webseiten- Support der Azubi-Projekte wenden.

Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch
die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren
interessanten Förderprogrammen teilzunehmen, die bei der Digitalisie-
rung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“
(zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung
(Anwendung zur Dokumentation von Arbeitszeiten).

Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie sich gerne
telefonisch unter 0331 55047471 oder per E-Mail an info@azubi-projek-
te.de an den Förderverein für regionale Entwicklung wenden. Einige be-
reits abgeschlossene Webseitenprojekte aus Sachsen finden Sie unter
www.azubi-projekte.de/sachsen.

Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter
www.azubi-projekte.de.

n Haus- und Straßensammlung 2023 – Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ betreut der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die Gräber deutscher Ge-
fallener und zahlreicher ziviler Toter beider Weltkriege. Noch immer wird
die Arbeit überwiegend aus Spenden finanziert. Einen wesentlichen Bei-
trag zum Spendenaufkommen von ca. 30 Millionen Euro leistet in jedem
Jahr die Haus- und Straßensammlung – in diesem Jahr vom 9. Oktober
bis 26. November.
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundesrepublik
Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – aktuell weltweit 832
Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millionen Kriegstoten. Im Inland be-
raten wir die Kommunen bei der Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen gibt
es etwa 1.000 Kriegsgräberstätten – vom Einzelgrab bis zum Lagerfried-

hof in Zeithain mit 37.000 Toten. Der Volksbund
betreibt aktive Völkerverständigung und ist aner-
kannter Träger der freien Jugendhilfe sowie der Erwachsenenbildung.
Dazu gehören internationale Schüler- und Jugendbegegnungen sowie
die Zusammenarbeit mit Schulen, zudem Arbeitseinsätze von Soldaten
und Reservisten der Bundeswehr. Diese zeitlosen Aufgaben können Sie
durch eine Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßen-
sammlung 2023 unterstützen.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Hilfe bei unserer diesjährigen Samm-
lungsaktion.

Mit freundlichen Grüßen
Andrea Dombois
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n Giftfrei in den Herbst 

Das Schadstoffmobil ist wieder
im Landkreis unterwegs.

Am 21. Oktober 2023 von 8:00 bis 12:00 Uhr
hält das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle in
Waldheim Richzenhain / Parkplatz vor dem
Sportplatz. 
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im
Abfallkalender ab Seite 29 und auf der Inter-
netseite www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik:
Abfallentsorgung/Schadstoffe) veröffentlicht.
Eventuelle Standplatz-Änderungen sind eben-
falls auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einseh-
bar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich
beim Personal abzugeben. Unbeaufsichtigt
abgestellte Gifte gefährden Menschen, Tiere
und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilo-
gramm werden kostenfrei angenommen.
Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können
größere Mengen nicht mitgenommen werden.
Diese können im Zwischenlager für Sonderab-
fall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter
kostenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
– Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
– Haushalt- und Fotochemikalien,
– Abbeiz- und Holzschutzmittel, 

Düngemittel,
– Fleckenentferner, Löse- und 

Desinfektionsmittel,
– Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel,
– Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
– Quecksilber-Thermometer und Medika-

mente
– Batterien und Feuerlöscher
– Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 

und quecksilberhaltige Abfälle
– Öle und Behältnisse mit unbekannten

Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gas-
flaschen nimmt das Schadstoffmobil nicht mit.
Diese Abfälle werden im Zwischenlager für
Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6,
kostenpflichtig angenommen. Bei der Anliefe-
rung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack
(big bag), gegen Pfand bei FNE abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen
wird? Rufen Sie uns einfach an: Abfallberatung
der EKM Telefon 03731 2625 -41 und -42.  

n Wertstoffhöfe am 27.10.2023 
ab 14:00 Uhr geschlossen

Aus betriebsinternen Gründen bleiben alle
Wertstoffhöfe im Landkreis Mittelsachsen 
am Freitag, dem 27.10.2023 ab 14:00 Uhr g
eschlossen. 
Am Samstag, dem 28.10.2023 haben alle
Wertstoffhöfe zu den gewohnten Öffnungszei-
ten von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Wir danken für Ihr Verständnis. 

n Erweiterung der Familien-und Erziehungsberatungsstelle 
der Volkssolidarität

Seit 25 Jahren beraten die Mitarbeiterinnen
der Familien- und Erziehungsberatungsstelle
der Volkssolidarität Regionalverband Döbeln
e.V. ratsuchende Kinder, Jugendliche, Eltern
und andere Sorgeberechtigte in der Bera-
tungsstelle in Döbeln. Um der beständig
wachsenden Nachfrage nach diesem Angebot
gerecht zu werden, erweitert sich die Bera-
tungsstelle um zwei Außenstellen. Ratsuchen-
de können sich dann auch in Waldheim, Bahn-
hofstraße 89 und Leisnig, Markt 20, in familiä-
ren Konfliktlagen und Krisensituationen, zu Er-
ziehungs- und Entwicklungsfragen sowie bei
Schulproblemen beraten lassen. Das Team der
Beratungsstellen besteht aus zwei Psycholo-
ginnen und drei Sozialpädagoginnen, die alle

therapeutische Zusatzqualifika-
tionen besitzen. In Einzel-, Paar-,
Familien- oder Gruppengesprächen geben die
Mitarbeiterinnen lösungsorientierte Unterstüt-
zung und Hilfe. Die Gespräche erfolgen auf
freiwilliger Basis, sind kostenfrei, werden ver-
traulich geführt und unterliegen der gesetzli-
chen Schweigepflicht. 
Eine Anmeldung und Terminvereinbarung ist
unter 03431/574764 oder 
eb-doebeln@volkssoli-doebeln.com innerhalb
der angegebenen Telefonsprechzeiten mög-
lich. Telefonsprechzeiten und weitere Informa-
tionen finden Sie unter 
www.volkssoli-doebeln.com/familien-und-
erziehungsberatung. 
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INFORMATIONEN

n Mahnwachen an den Stolpersteinen 
in Waldheim 

9. November 2023
In der Nacht vom 9. auf
den 10. November 1938
wurden über die Hälfte al-
ler Synagogen in Deutsch-
land und Österreich zer-
stört. Zudem wurden mehr
als 7.000 Geschäfte ge-
plündert, beschädigt oder
zertrümmert, über 30.000
Juden wurden in die Kon-
zentrationslager Dachau,
Sachsenhausen und Bu-
chenwald verschleppt und
mehr als 1.300 Menschen
wurden getötet. 
Die Novemberpogrome
waren ein Höhepunkt bei-
spielloser Verfolgung und
Vernichtung von Jüdinnen
und Juden im Nationalso-
zialismus. Nach dem Ende
der NS-Diktatur war auch in Waldheim das jüdische Leben gänz-
lich vernichtet oder vertrieben worden. Heute gibt es nur noch we-
nige Spuren, die Aufschluss über die ehemaligen jüdischen Bürge-
rinnen und Bürger in der Stadt geben.

Am 9. November 2023 lädt die AG Geschichte des Treibhaus e.V.
Döbeln zu einer Mahnwache an den Stolpersteinen auf dem Augu-
stinerplatz ein. Bei der Mahnwache werden die Biografien der jüdi-
schen Menschen verlesen, die in Waldheim gelebt haben. Im An-
schluss werden die für sie gestifteten Stolpersteine geputzt. 

Stolperstein Eugen Heymann 
Foto: Jan Lormis

VEREINE

Kultur- und Heimatfreunde e.V. 
für Waldheim und Umgebung

n Einladung

zur Jahreshauptversammlung am 17. Oktober 2023 um 17:00 Uhr in
den Ratssaal des Rathauses Niedermarkt 1 in 04736 Waldheim.

Tagesordnung:
– Jahresbericht des Vorstandes
– Rechnungsprüfungsbericht
– Diskussion zu den Berichten
– Entlastung des Vorstandes
– Diskussion und Beschlussfassung zu vorliegenden Anträgen
– Ausblick auf Vorhaben im Zeitraum 2023 / 2024
– Vorstellung und Diskussion des Haushaltplanes 2023 / 2024
– Beschlussfassung des vorgelegten Haushaltplanes 2023 / 2024
– kurze Pause
– Wahl der Wahlkommission
– Wahl von zwei Kassenprüfern
– Wahl des Vorstandes
– Konstituierende Sitzung des neu gewählten Vorstandes
– Vorstellung des neu gewählten Vorsitzenden und dessen beider

Stellvertreter
– Schlusswort

Albrecht Hänel
Vereinsvorsitzender

Waldheim im Juli 2023

n Herbstwanderung 
des Waldheimer Verschönerunsgvereines e.V.

Am 22. Oktober 2023 lädt der Verschönerungsverein zur Herbstwande-
rung ein. Start ist 10 Uhr am Rathaus in Richtung Oststadt. Zunächst
wird der Majoranberg erklommen. Von hier hat man einen schönen Blick
zur Dresdener Straße bis hinüber zur Eisenbahnlinie. Vorbei am Hasen-
winkel geht es weiter zur Gartengruppe „Am Waldessaum“. Hier hat der
Verein vor einigen
Jahren eine Buchen-
schonung angelegt.
Mittlerweile sind eini-
ge Bäume schon
über 3 Meter hoch.
Dann wandern wir
weiter in Richtung
Gebersbach. Nach
der Querung der
Straße wird der Weg
hoch nach Meins-
berg genommen. Der
Meinsberger Dorf-
club wird uns hier
dankenswerterweise mit etwas Gegrilltem versorgen. Abhängig vom
Wetter können wir dann über die Nixkluft zurück nach Waldheim laufen.
Die Teilnahme erfolgt natürlich auf eigene Verantwortung. Die Wanders-
leute sollten angepasstes Schuhwerk und Kleidung tragen.
Gegen 14.30 Uhr werden wir das Rathaus nach ca. 10 km wieder er-
reicht haben. 

Blick vom Majoranberg
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n Neues von den „Seitenspinnern“

Lyrik, die etwas andere Art eine Geschichte zu erzählen. 
Aus der Feder eines Seitenspinners, der uns in eine vom Hören und Sa-
gen, aber nie erlebte Wirklichkeit mitnimmt – und doch ist sie wahr – eine
„Geschichte“, die von zwei Freunden erzählt.
Ihr könnt uns Eure Gedanken und Meinungen unter: seitenspinner.wald-
heim@web.de schreiben. Besser noch; ihr kommt zu uns auf den Pfaf-
fenberg. 

Hort des Friedens

Inmitten von Trümmern eine Kirche steht,
auf die sich ein Soldat zu bewegt,

hat vieles gesehen, sein Herz ist schwer
hat Tränen in den Augen,

versteht die Welt nicht mehr.

Hält Wache für den Frieden
Einsam – allein,

grausige Bilder bohren sich in seine Seele,
Hektik, Schreie, Blut und Tod,

es kocht in ihm,
Hilfe tut not.

Jetzt rennt er, die Waffen klirren,
es drückt der Helm, der Atem geht schwer,

Schweiß brennt in den Augen,
er wirkt ausgebrannt und leer.

Das Herz pumpt,
nur noch ein paar Meter,
eine Kugel will ihn halten,

summt an ihm vorbei,
schlägt ein in die Kirchwand,

es klingt wie ein Schrei.

Stille umfängt ihn, er spürt die Kühle,
sieht weder Bänke, noch Stühle,

geht, ganz nach vorn
fällt auf die Knie,

blickt auf zum Kreuz
will was sagen,

doch die Last in seinem Herzen,
lässt ihm jedes Wort versagen.

Stumm spricht er:
„Herr, hör mir zu, mach dem Leid ein Ende,

schaffe Frieden, gib den Seelen Ruh.

Sieh!
Hände sind zum Beten gefaltet,
Hände sind zum Töten bereit,
Hände beten um den Frieden,

Hände werden in Fesseln gelegt.

Münder bitten um Gnade,
Münder sprechen von Schuld,

Menschen zerbrechen und sterben,
Willst Du so für Dich werben?

Nie hat ein Mensch was gesehen,
kein Mensch hat was gehört,

kein Mensch wird etwas sagen,
kein Mensch wird danach fragen!

Wie groß ist Dein Schweigen?
Wann wirst du deine Macht zeigen?

Augen haben den Verrat gesehen.
Doch sie werden sich schließen.
Schweigen wird unerträglich laut.
Das Unrecht wird immer größer,

Willst du das genießen?

Ekel hat die Welt ergriffen,
sie verfällt in des Hasses Macht,

Verderben zieht durch des Menschen Reihen
Die dunkle Seite verdeckt das Licht,

doch wir,
wir merken es nicht.“

Es ist als leuchte der rote Schein
des ewigen Lichtes in des Soldaten Herz hinein.

Es wird ihm warm, er spürt Trost, es schwindet der Schmerz,
der Glaube Feuer erfüllt sein Herz.

Stumm steht er auf,
blickt dankbar zu ihm hinauf,

den Helm auf das Herz gedrückt
„Herr,

danke für die Kraft und den Frieden,
ich geh jetzt hinaus“…

Er ging,
er stand für den Frieden,

eine Mine, riss ihm das Leben raus.

Stan Marlow

Anmerkung: Die Seitenspinner suchen kunstbegeisterte und engagierte
„Herbergsgeleit“ in Waldheim und um Waldheim herum.

Anzeige(n)
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RÜCKBLICK – 1. SCHLOSSSTRASSEN-FEST

n 1. Schloßstraßen-Fest

Waldheim ist lebendig und bunt!
Ideen zur Belebung der Innenstadt von Wald-
heim hat es in der Vergangenheit einige gege-
ben. Wir erinnern uns gerne noch an das Mu-
sik-Event des MDR hier in unserer Stadt, auch
das Stadtfest lockt alljährlich viele Besucher an
und steht für das lebendige und bunte Wald-
heim in Mittelsachsen.
So auch im Juli dieses Jahres, als unsere Hei-
matstadt ihr 825-jähriges Jubiläum mit einer
Festwoche im Juli beging. Waldheim präsen-
tierte sich offen und gastfreundlich … und so
ging es in diesem Jahr weiter. Das 1. Schloß-
straßen-Fest war eine Idee der Anrainer der
Schloßstraße und des „Kultur- und Heimatver-
eins e.V. für Waldheim und Umgebung“ und
fand am 9. September statt.

Was braucht es zu einem gelungenen Fest?
Gute Laune, Musik, Tanz, gutes Essen und Ge-
tränke. All das war bei unserem 1. Schloßstra-
ßen-Fest in Hülle und Fülle vorhanden. Es wur-
de gefeiert, getanzt und gelacht. Mehr als 600
Besucher konnten einen ausgelassenen, bun-
ten und lebendigen Abend in der Schloßstraße genießen. Möglich wurde
dieser Abend durch die Mithilfe vieler Bürger der Stadt Waldheim und
des Organisations-Teams unter Leitung von Kathrin Schneider und Ingo
Ließke, die durch wochenlange Vorarbeiten dieses gelungene Fest orga-
nisatorisch auf die Beine stellten.

Ein Straßenfest mit Zukunft?
Wir denken – auf jeden Fall. Eine neue Idee zu verwirklichen ist oft eine
Herzensangelegenheit der Organisatoren und Helfer. Unser 1. Schloß-
straßen-Fest hat gezeigt, dass die Bürger unserer Heimatstadt neuen
Ideen positiv gegenüberstehen. Die Resonanz war durgehend positiv
und lässt uns hoffen, auch im kommenden Jahr 2024 das nächste Bür-
gerfest in Form eines Straßenfestes feiern zu können. Vielleicht ist dies
auch eine Initialzündung – ein Funke, der weitere Straßenfeste in Wald-
heim ins Leben ruft. Waldheim hat einige historische Straßen, die es ver-
dient haben, durch ein Straßenfest lebendig und fröhlich an einem
Abend im Jahr in Szene gesetzt zu werden.

Danke für die freundliche Unterstützung!
Das Organisationsteam, die Anrainer der Schloßstraße und alle, die mit-
geholfen haben dieses Fest zu einem Erlebnis und Erfolg zu machen,
danken den Unterstützern und Förderern. Wir danken namentlich der

Sparkasse Döbeln, Sicherheitsservice Voigt, Apotheke Liebau, Uhren
und Schmuck Popko, FA. Vosgerau GmbH, Fa. Rockhausen, RA Brand,
Radio Hellmuth, Rudolph Wärmetechnik, Elektro Henker, Allianz, Bür-
gerstiftung VB Mittweida und der Arztpraxis Schneider für ihre großzügi-
ge Unterstützung, die die Ausrichtung unseres Festes in dieser Form
erst möglich gemacht haben.

Auf ein Neues im Jahr 2024

Ingo Ließke
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n Lesung mit Franziska Gerstenberg: 
Obwohl alles vorbei ist

Am 26. Oktober nimmt uns die Dresdner Autorin Franziska Gerstenberg
mit auf eine literarische Reise ins Jahr 2000. 
In ihrem aktuellen Roman „Obwohl alles vorbei ist“, aus dem sie um
19.00 Uhr im Stadt- und Museumhaus liest und danach zum Gespräch
bereitsteht, lernen sich in jenem Jahr Charlotte und Simon kennen und
lieben. Für den Traum des gemeinsamen Lebens machen beide Kom-
promisse. Beide verzichten auf ihre beruflichen Karrieren und der Traum
wandelt sich bis ins Jahr 2020 kontinuierlich in einen Alptraum. 
Diesen Weg in die Katastrophe über ein radikales Experiment beschreibt
Franziska Gerstenberg in wunderschöner Sprache und mit viel Empa-
thie für alle handelnden Figuren, die auch Platz für ihre jeweilige Per-
spektive im Roman erhalten. 
Mehr von diesem Familien- und Gesellschaftsroman gibt es für alle In-
teressierten am 26. Oktober, 19.00 Uhr im Stadt- und Museumshaus.
Der Eintritt beträgt 5 €.
Die Lesung gehört zur Veranstaltungsreihe „Literaturforum Sachsen“. 

n Historisches aus der Stadtgeschichte

Unsere Stadt ist in der glücklichen Lage eine große Vereinslandschaft
beherbergen zu dürfen.
Vereine fördern eine Kultur des Miteinanders. Sie bringen Menschen zu-
sammen, die ein gemeinsames Interesse miteinander teilen.
Zum „Tag der Vereine“ am 2. Juli diesen Jahres präsentierte sich eine Viel-
zahl der über 60 Vereine verschiedenster Couleur unserer Heimatstadt.
Der Wirtschaftliche Aufschwung Ende des 19. Jahrhunderts führte zur
Entstehung von immer mehr Vereinen. Am 30. Januar 1890 wurde in
Waldheim der „Radfahrer-Klub 1890“ gegründet.

Zu dessen Gründung bestand bereits ein Radfahrerverein (1884-1893).
Im Jahr 1900 gründete sich der „Radfahrverein Wanderlust“.
1853 wurde das erste Fahrrad mit Tretkurbelantrieb patentiert. Danach
konnte der Siegeszug des Fahrrades nicht mehr aufgehalten werden.
Heute ist das Fahrrad nicht nur ein Verkehrsmittel sondern dient auch
der Freizeitgestaltung, dem Lastentransport und nicht zu Letzt dem
Sport – natürlich mit Tret- und E-Antrieb.
Der Radsport erfreute sich schon in seinen Anfängen großer Beliebtheit.
So wurde u.a. Reigenfahren, Rennfahren, Kunstradfahren, Radball wie
auch Rad-Polo betrieben.
Im Jahr 1961 gründete sich die Sektion Radsport im BSG/SV Aufbau Wald-
heim. Leider wurde diese Sektion bereits im Jahr 1963 wieder aufgelöst.
Mit Gründung des Motorsportclub Reinsdorf e.V. am 12. Mai 1977, wur-
den neben den Bereichen Motocross, Side-Car-Cross und Autocross
auch dem Fahrrad-Trail sowie BMX-Sport eine Plattform geboten.
1986 wurde die Reinsdofer-Fahrradsportgruppe (BMX) aus der Taufe
gehoben. Schon ein Jahr später konnte Maik Raudis den DDR- Meister-
Titel im BMX-Radrennen erringen.
Im Jahr 1988 wurde im Cross-Center-Reinsdorf eine neue MX/BMX-
Strecke eingeweiht. Bis zum heutigen Tag werden verschiedenste Wett-
kämpfe auf dieser Strecke ausgetragen.
Zu erwähnen bleibt, dass der VfL Waldheim 54 e.V. am 1. Februar 1995
eine eigene Abteilung Mountainbike gründete. Leider zog sich der Verein
im Jahr 1997 wegen ständig steigender Kosten aus dem Wettkampfbe-
trieb dieser Sportart zurück.

Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Waldheim – die Perle des Zschopautales – 1991
150 Jahre Sport in Waldheim – 2008
Vereinsgeschichte – Motorsportclub Reinsdorf e.V.
Sammlung – Eberhard Hänel

Anzeige(n)
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KITA „WASSERPLANSCHER“

n Einsatz in der Kita „Wasserplanscher“

In den letzten zwei Monaten absolvierten die Kinder des „Rennschnek-
kenteams“ das umfangreich geplante Projekt “Rund um die Berufswelt“.
Unsere gesetzten Ziele dabei waren: einen Einblick in die verschiedenen
Arbeitswelten der Erwachsenen zu bekommen, die Bedeutung sowie
die typischen Tätigkeiten der jeweiligen Berufe kennenzulernen und un-
ser Wissen zu erwei-
tern. 
Bei den 4- bis 5-jähri-
gen Kindern bestand
großes Interesse an
den Berufen des
Landwirtes, der Poli-
zei und des Notfallsa-
nitäters. Von den spe-
ziellen Uniformen,
über die Dienstfahr-
zeuge, die entspre-
chenden Notrufnum-
mern und die tägli-
chen Aufgabenberei-
che erarbeiteten die
Erzieherinnen Frau
Lampe und Frau Pet-
ters gemeinsam mit
den Kindern.                                                                                                          
Als Höhepunkte stan-
den die Besuche des
Polizeiobermeisters
Natzschka vom Polizeirevier Döbeln, dem Notfallsanitäter (DRK) E.
Hentschel vom Rettungsdienst Hainichen gGmbH und dem Landwirt M.
Glitz von der Agrargenossenschaft Grünlichtenberg eG, auf dem Pro-
gramm.                                                                                     
Große Aufregung kam
auf, als Herr Natzschka
vom Polizeirevier Dö-
beln mit dem Polizei-
auto und kompletter
Uniform, vor der Kita
„Wasserplanscher“ ein-
parkte. Geduldig er-
klärte und zeigte er al-
les rund um seine Uni-
form und sein Dienst-
auto. Auch das Probe-
sitzen im Auto nahm
jedes Kind wahr. Mit
Blaulicht verabschie-
dete er sich von den
begeisterten Kindern.                                                                                     
Eine Woche später
fuhr der Rettungswa-
gen von der Rettungs-
wache Mittweida mit
Herrn Hentschel vor
und die Kinder des
„Rennschnecken-
teams“ bestaunten seine leuchtende Uniform sowie das innere des Dienst-
fahrzeuges. Mit staunenden Blicken erfuhren die kleinen Teilnehmer wis-
senswertes über die Lungenmaschine, den Defibrillator und das Stetho-
skop. Jedes Kind konnte sogar unter Anleitung von Herrn Hentschel sei-
nen eigenen Herzschlag über das Stethoskop hören. Mit Blaulicht Sirenen-
geräusch fuhr der Rettungswagen wieder Richtung Mittweida.                     
Ende Juni erwarteten nun die kleinen Wesen den großen Traktor von der
Agrargenossenschaft Grünlichtenberg mit Herrn Glitz. Geduldig erklärte
auch der Landwirt die Funktion und den Einsatz dieser Zugmaschine.
Anschließend beantwortete er alle gestellten Fragen und jedes Kind
stieg hochhinauf in den Trecker JCB Fastrac 4220.                                                                                                                                           
Diese unvergesslichen Erlebnisse prägten sich in den Köpfen der Kinder
und Erzieherinnen fest ein und sorgten in den folgenden Wochen für
reichlich Gesprächsstoff.               

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“  

Anzeige(n)
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MARTIN-LUTHER-GYMNASIUM

n Tag der Politik in Berlin oder 
warum Schüler unter und hinter dem Bundesadler liefen

Am Donnerstag, den 14.09. hieß es wieder:
Berlin, Berlin-wir fahren nach Berlin! Unsere
drei 10. Klassen besuchten als erstes den
Bundestag, wo sie in zwei Gruppen an einer
Führung durch Gebäudeteile teilnahmen, die
sonst nicht für die Öffentlichkeit zugänglich
sind- eine Gruppe ging zum Beispiel unter und
hinter dem großen Bundesadler im Plenarsaal
hindurch und besichtigte danach die Kuppel
auf dem Reichstagsgebäude.
Die andere Gruppe besuchte im Anschluss
das Haus der Europäischen Union. Für alle

gab es ausreichend Freizeit, um Kräfte zu
sammeln für das Highlight- das Planspiel im
Bundesrat. Sie suchten sich ein Bundesland
aus, für das sie argumentierten und letztlich ih-
re Stimmen abgaben. Sie bearbeiteten das
Thema Cannabislegalisierung, das am Ende
unter Auflagen angenommen wurde.
Es war ein rundum gelungener Tag, bei dem
auch das Wetter mitspielte. Die Vorbereitun-
gen für das nächste Jahr laufen schon…

Thomas Sattler, Gemeinschaftskundelehrer

n „Von der Betonwüste zur Wohlfühloase“

Das gesamte Team des Martin-Luther-
Gymnasiums freut sich über den 1. Platz
bei der Aktion „Schulhofträume“. 
Der Schulhof des Martin-Luther-Gymna-
siums in Hartha soll schöner werden. Be-
reits im vergangenen Schuljahr hat ein
kleines Team mit dem Vorstand des För-
dervereins, Eltern, Lehrenden und Schü-
lerinnen und Schülern Pläne geschmie-
det. Sandra Völs (Fachleiterin für den
künstlerischen Bereich), Mareike Ger-
hardt (Fachlehrerin Biologie, Chemie)
und Schulleiterin Heike Geißler haben
gemeinsam mit den Klassen- und Kurs-
sprecherinnen und -sprechern einen
Schülerratstag gestaltet und Pläne ent-
worfen.
Die Kinder und Jugendlichen des MLG
sollen sich während der anstrengenden
Unterrichtsphasen erholen können,
Möglichkeiten zum Austausch und zum
Spiel erhalten, aber auch ihr Wissen er-
weitern. Um dies umzusetzen, hat sich
das Gymnasium u.a. an der Aktion „Schulhofträume“ beteiligt und freut
sich nun mit 14 weiteren Schulen aus zehn Bundesländern über eine
Unterstützung. Der 1. Preis, der mit 15.000 € dotiert ist, ging dabei nach
Hartha.
Mit der Aktion „Schulhofträume“ fördern das Deutsche Kinderhilfswerk,
ROSSMANN und Procter & Gamble deutschlandweit die nachhaltige

und naturnahe Umgestaltung moderni-
sierungsbedürftiger Außenbereiche von
Schulen und die Errichtung „grüner Klas-
senzimmer“ mit insgesamt 100.000 Euro. 
Das Martin-Luther-Gymnasium startet am
29.09.2023 in das Projekt „Betonwüste
adé – Wir schaffen uns unsere grüne
Wohlfühloase“ mit einem kleinen Spaten-
stichevent. Schülerinnen und Schüler der
Klassenstufen 5 und 9 werden gemein-
sam mit Eltern und Lehrenden die Fläche
vor dem Musikraum umgestalten. Das
Gestrüpp an Bodendeckern soll teilweise
entfernt werden, Sitzmöglichkeiten ent-
stehen, ein kleiner Blühhügel mit Wildblu-
men, neue Wege mit kleinen Beeten und
Blühpflanzen folgen. Auch an Insektenho-
tels hat die Schule gedacht, die von Schü-
lerinnen und Schülern selbst gebaut wer-
den sollen. Später wird eine Außenkunst-
galerie mit Exponaten der Schülerinnen
und Schüler den Komplex ergänzen.
Im Frühjahr 2024 werden mehrere Akti-

onstage mit Eltern, Lernenden und Lehren-
den genutzt, um das Projekt auf dem großen
Schulhof fortzusetzen und mit der Projekt-
woche im Sommer zu beenden.

Heike Geißler, Schulleiterin MLG
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MARTIN-LUTHER-GYMNASIUM

STADT- UND MUSEUMSHAUS WALDHEIM

n Veranstaltungen 
im Stadt- & Museumshaus Waldheim

Geführter Rundgang mit dem Künstler
Am 21. Oktober 2023 führt der Künstler, Taha Bader, von 14:00 bis
16:00 Uhr, interessierte Gäste durch seine Ausstellung.
Diese ist auf der „Kunsttreppe“ und im Sonderausstellungsraum des
Museums zu sehen. Kommen Sie ins Gespräch mit diesem jungen
Künstler. Ein Katalog zur Ausstellung kann im Stadt- und Museumshaus
erworben werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Stadt- und Museumshaus Waldheim
Niedermarkt 8, 04736 Waldheim
Tel. 034327/ 57234, Fax 034327/ 57233
E-Mail: stadtinfo@stadt-waldheim.de, 
www.museum.stadt-waldheim.de

KULTUR UND FREIZEIT
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n Auftaktveranstaltung am 11.11.2023

Am 11. November ist es endlich soweit: Der Kriebet-
haler Faschingsclub e.V. eröffnet die diesjährige Fa-
schingssaison mit seiner traditionellen Auftaktver-
anstaltung. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren und die Vorfreude unter den Mitgliedern des Ver-
eins auf die närrische Zeit ist groß.
Ein buntes Programm erwartet die Gäste, bei dem
die Spannung bis zur Lüftung des diesjährigen Mot-
tos kontinuierlich ansteigt und der Höhepunkt ist
zweifellos die Bekanntgabe des Faschingsthemas der 56. Saison. Im
Programm wird von beeindruckenden Tanzvorführungen bis hin zu mit-
reißenden Live-Auftritten alles geboten, was das Faschingsherz höher
schlagen lässt.
Der Kriebethaler Faschingsclub freut sich darauf, die Gäste am 
11. November begrüßen zu dürfen und verspricht einen närrischen
Abend voller Spaß und Freude. Sichert Euch also rechtzeitig die Karten
und verpasst nicht die Gelegenheit, gemeinsam mit dem Kriebethaler
Faschingsclub e.V. in die 5. Jahreszeit zu starten.
Die Karten gibt es im Friseursalon „Hairpoint“ Katja Immertal, Schloss-
straße 14, 04736 Waldheim und bei allen KFC Mitgliedern.
Ansonsten auch gern an der ABENDKASSE ab 19 Uhr.
Gefeiert wird im „Großen Kriebsteinsaal“, Moritzfelder Str. 1 a, 09648
Kriebstein OT Höfchen.
Weitere Informationen auch via Facebook und Instagram.
Gern stehen wir für Rückfragen unter den unten angegebenen Kommu-
nikationsanschlüssen auch persönlich zur Verfügung.
Vielen Dank und „Papier allemal“!

Mit freundlichen Grüßen Vivian Kundt
i.A. des Vorstand des KFC e.V. 
E-Mail: vivian.konert96@web.de, Telefonnummer: 015901494061

n Musikalische Kloster- & Weingeschichten

Die Benediktinerregel wurde vor nahezu
1500 Jahren im Kloster Montecassino
von Abt Benedikt von Nursia aufgeschrie-
ben. Die 73 Kapitel bestimmen bis ins De-

tail das Leben der Mönche und im Laufe der Jahrhunderte verbreitete
sich das Werk im gesamten Abendland. Die meisten Orden richten bis
heute ihr klöster-liches Leben danach aus. Schon in diesen Regeln
spielte der Wein eine ganz wesentliche Rolle.
Wohl seit der Sanktion durch den heiligen Benedikt hat der Wein bis
heute in vielen Klöstern eine Tradition. Wo immer im Mittelalter Klöster
gegründet wurden, hat sich auch rasch der Weinbau angesiedelt. Ob
Benediktiner, Zisterzienser, Augustiner, Dominikaner, ja selbst die Fran-
ziskaner (Bettelorden)
, sie alle haben – wo
immer es klimatisch
möglich war – Reben
angebaut. Zuerst, um
den Messwein zu kel-
tern, doch schon bald
auch für den täglichen
Gebrauch, denn
schließlich wurde ja
der Wein durch Bene-
dikt, den Urvater der
Klostergemeinschaf-
ten, erlaubt. In vielen
Klöstern wurde der
Rebbau und das Keltern von Wein zu einer wichtigen Einnahmequelle
und noch heute können viele von ihnen auf eine über 900-jährige Wein-
bau-Tradition zurückblicken.
Zu einem musikalisch – literarischen Herbstspaziergang durch die Wein-
berge laden Uwe Becker (Rezitation & Gesang) und Aenne Stauner (Pia-
no) ein. Lassen Sie sich mit Texten von Lene Voigt, Erich Kästner, Erwin
Strittmatter und anderen auf eine Jahreszeit mit facettenreichen Stim-
mungen und Farben einstimmen. So farbenfroh wie der Herbst beginnt,
ist auch das musikalische Repertoire dieses vergnüglichen Abends. Zu
hören sind Volks- und Kunstlieder, Couplets sowie bekannte Melodien
aus Operette und Musical.
Zwischen den musikalischen Leckerbissen erfahren die Gäste auch vie-
le Geheimnisse und Geschichten über die edlen Rebensaft und bei ei-
nem guten Schlückchen kann man auch viele interessante Dinge über
das Kloster und seine bewegte Geschichte erfahren. 

Musikalische Kloster- & Weingeschichten
28. Oktober 2023 I Kloster Buch
Einlass ab 18.00 Uhr I Beginn: 19.00 Uhr

Vorverkaufsstellen:                                                                                                           
– Hainichen MISKUS: Tel. 037207-651270                                                                 
– Kloster Buch: Tel. 03432168592                                                                                

Eine gemeinsame Veranstaltung des Mittelsächsischen Kultursommers
mit dem Förderverein Kloster Buch e.V.

Fotos: Karen Benndorf

Anzeige(n)
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n 1. Advents-Basteln 

In diesem Jahr veranstaltet die Franҫois Maher Presley Stiftung für
Kunst und Kultur das 1. Advents-Basteln für Kinder und Jugendliche
zwischen 5 und 14 Jahren in der Stadt Waldheim.
Euer Thema ist die Advents- und Weihnachtszeit – es darf gebastelt und
gebacken werden, was das Zeug hält. Alles muss von den Teilnehmern
selbst hergestellt werden. Es dürfen also keine Bausätze oder bereits
vorgefertigte Teile verwendet werden. Selbstverständlich dürfen Euch
Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten und Eure Geschwister beim Ba-
steln helfen. 

Alle Bastelarbeiten müssen bis zum 30. November in der FMP-Galerie
in der Schloßstraße 23 in Waldheim abgegeben werden. Die Abgabe der
gebastelten Exponate ist jeder Zeit nach einer Termin Absprache mit
Herrn Ingo Ließke unter 0176 43802589 möglich.

Basteln lohnt sich …
… als kleiner Ansporn und Motivation für alle Bastelfreunde werden die
besten drei Bastelarbeiten mit tollen Preisen prämiert, die die Stiftung in
Form von Gutscheinen vergibt. Die drei Sieger können Ihren Wunschzet-
tel abgeben, mit denen dann die individuellen Preise vergeben werden.

Die drei Sieger werden durch ein offenes Voting ab dem 1. Dezember, 
17 Uhr bis 15. Dezember, 17 Uhr ermittelt. Hierzu wird eine Internetseite
geschaltet, wo jeder seine Stimme abgeben kann, oder Sie geben Ihre
Stimme vor Ort in der Galerie in der Schloßstraße ab. Natürlich können
auch alle Bastelarbeiten vom 1. Dezember 2023 bis 31. Januar 2024 in
unserer Galerie besichtigt werden.

Viel Spaß und Erfolg wünscht Euch die Fran ois Maher Stiftung für
Kunst und Kultur.

Franҫois Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur

n Schulmalwettbewerb „Von wegen verstaubt ...
hier sind Sagen lebendig“ 2023

In diesem Jahr fand bereits zu sechsten Mal der Schulmalwettbewerb
der „Franҫois Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur“ für die Regi-
on Mittelsachsen statt, welcher in diesem Jahr unter dem Motto „Von
wegen verstaubt ... hier sind Sagen lebendig“ stand. 
Am 6. Juni dieses Jahres fand die feierliche Preisverleihung mit Vertre-
tern der gleichnamigen Stiftung im Landratsamt in Freiberg statt, bei
welcher die kleinen Vertreter der teilnehmenden Schulen die Preise der
Stiftung entgegen nehmen konnten. Der Malwettbewerb steht in diesem
Jahr unter der Schirmherrschaft des Landrates für Mittelsachsen, Dirk
Neubauer. Stifter des Malwettbewerbes und der ausgelobten Preise ist
das Vorstandsmitglied der „Franҫois Maher Presley Stiftung für Kunst
und Kultur“ Jörg Wolfgang Krönert.
Nachdem die Bilder mehrere Monate im Landratsamt Freiberg zu sehen
waren, haben nun auch die Waldheimer Bürger die Möglichkeit, sich die
Werke der jungen Künstler anzuschauen.
Ab dem 5. Oktober macht die Ausstellung mit einem großen Teil der 
Bilder Station in der FMP Stiftungsgalerie in der Waldheimer Schloßstra-
ße 23, mit einer feierlichen Vernissage ab 17 Uhr. 
Zu sehen sind Bilder von Teilnehmern aus sieben Schulen aus der Um-
gebung von Waldheim, so zum Beispiel aus Roßwein, Hartha, Rochlitz,
Döbeln und natürlich auch aus Waldheim selbst.
Die Ausstellung findet bis zum 31. Oktober statt. Der Eintritt ist frei. Eine
Voranmeldung zu Terminen nach der Vernissage wird gewünscht, unter
folgendem Kontakt: Ingo Ließke, Telefon 0176 43 80 25 89 oder unter
der E-Mail-Adresse: waldheim-bzihk@web.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ingo Ließke
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Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – Rittergut Ehrenberg
Lochmühlenstr. 8, 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787, E-Mail: centromonteonore@t-online.de, Homepage: http://centro-monte-onore.de

n Sonntag,  05.11.2023 – 15 Uhr in der Galerie „Girasole“
„Sechs mal Sex“  
Ausstellungseröffnung mit sechs Künstlern
Die Muse Erato ist die Patronin des elegischen Tanzes und der Poesie.
Sie wird gekrönt dargestellt, mit Myrten und Rosen, mit einer Leier in der
rechten Hand, und einen Bogen in der linken, mit einem kleinen geflügel-
ten Amor. Amor – der Gott der Liebe versetzt die Menschen seit Urzeiten
mit seinen Liebespfeilen in eine Liebesbesessenheit. So schwingt der
Reiz Eratos mit ihrer schützenden Hand und ihrem ästhetischen Einfluss
über dieser Ausstellung. 
In dieser traditionellen, auch überregional bekannten Ausstellung, in un-
serer Galerie "Girasole", werden jährlich neue Werke präsentiert. Daran
beteiligen sich, immer wechselnde, regionale, überregionale und aus-
ländische Künstler. Auch 2023 begegnen sich wieder sechs Kunstschaf-
fende der verschiedenen Stilrichtungen. 
Sie präsentieren vielseitige Interpretationen, unter dem Blickwinkel der
EROTIK, verflochten mit der eindrucksvollen Ausstrahlung und Wesen-
heit der Muse Erato. Die verschiedenen Darstellungen sind Transforma-
tionen mit sinnlichem, poetischem und romantischem Ausdruck. In den
Kunstwerken verschmelzen Ideenreichtum, künstlerische Raffinesse
und Sinnenreiz und sollen den Besucher in ihren Bann ziehen.

n Sonntag,  05.11.2023 – ab 16 Uhr im Forum der Künste“
„Decamerone“
Eine sinnlich-musikalische Lesung mit Harald Meyer, Rita Rappika und
Pier Giorgio Furlan
Das „Decamerone“ von Giovanni Boccaccio ist eines der bekanntesten
und für seine Zeit auch eines der erotischsten Werke der italienischen
Prosa. Passend zu seiner jährlichen Ausstellung „Sechs mal Sex“, lädt
das Kulturzentrum Centro Arte Monte Onore e.V. seine Besucher im An-
schluss zu einer Reise in die sinnlichen Welten dieses Klassikers ein. 
Das „Decamerone“ handelt von sieben Frauen und drei Männern, wel-
che vor der Pest in Florenz in dessen Außenbezirke auf ein Landgut flie-
hen, um dem sicheren Tod zu entgehen. Um sich die Zeit zu vertreiben,
wird jeden Tag ein König oder eine Königin gewählt, der ein Thema vor-
gab, zu dem die Anderen sich Geschichten ausdenken mussten. 
So entstand eine Vielfalt von Geschichten, welche 2008 auch die Thea-
tergruppen des Vereins zu einem gleichnamigen Stück inspirierten, wel-
ches in Kloster Buch bei Leisnig und der Klosterruine „Zum Heiligen
Kreuz“ bei Meißen aufgeführt wurde. 
Pier Giorgio Furlan präsentiert in seinem Vortrag Bilder und Auszüge aus
dem Drehbuch dieses Theaterstück. Musikalisch unterstützt wird er da-
bei von dem Chemnitzer Tenor Harald Meyer und der Pianistin Rita Rap-
pika. Beide  präsentieren zusätzlich Lieder aus dieser Zeit.

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 14. Oktober bis 17. November 2023

14.10.2023, 09:00 Uhr – Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden über 90 Direktver-
markter und Händler erwartet, die frische Er-
zeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Auf-
zucht und Herstellung sowie handwerkliche
und kunsthandwerkliche Produkte anbieten.
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die
Mitarbeiter des Fördervereins Kloster Buch e.V. 
10.30 Uhr beginnt die Turmuhrführung und um
13:00 Uhr findet eine Klosterführung statt. Der
Treffpunkt ist jeweils vor dem Abthaus.

28.10.2023, 19:00 Uhr – Musikalische Kloster- und Weingeschichten 
Informationen dazu auf Seite 13.

31.10.2023, 14:00 Uhr – Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber sicher auch Überraschendes über das Leben
und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

11.11.2023, 09:00 Uhr – Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden über 90 Direktvermarkter und Händler erwar-
tet, die frische Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an-
bieten. Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des För-
dervereins Kloster Buch e.V. 
10.30 Uhr beginnt die Turmuhrführung und um 13:00 Uhr findet eine Klo-
sterführung statt. Der Treffpunkt ist jeweils vor dem Abthaus.

12.11.2023, 12:00 Uhr – Gänse-Essen 
Der Förderverein Kloster Buch e.V. lädt um zum Gänse-Essen in den
ehemaligen Kuhstall ein. Zum Angebot gehören ein kleines Buffet u.a.
mit Gänsebrust, Gänsekeule, verschiedenen Beilagen, Vorsuppe und
Dessert. Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 bzw. per E-Mail:
KlosterBuch@t-online.de 
Weitere Termine: 19.11.2023 und 26.11.2023
Beachten Sie bitte, dass zum Zeitpunkt der Veröffentlichung bereits Ter-
mine ausgebucht sein können.

12.11.2023, 14:00 Uhr – Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber sicher auch Überraschendes über das Leben
und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.
Weitere Termine: 19.11.2023 und 26.11.2023

- Änderungen vorbehalten -

n NEU: Kalender „Kloster Buch 2024“ 

Für 2024 hat der Förderverein Kloster Buch e.V. einen neuen Kalender
(im praktischen A4-Format) mit Fotos des ehemaligen Zisterzienserklo-
sters herausgebracht. Die Motive zeigen eine kleine Auswahl der vielen
schönen Ansichten, die die historische Anlage zu bieten hat.
Von jedem verkauften Kalender gehen 2,50 € direkt als Spende in den
Erhalt der historischen Klosteranlage.
Erhältlich sind die Kalender im Kloster Buch.
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Sonntag, 15. Oktober 2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in Knobelsdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Waldheim
16.00 Uhr  Benefiz-Chorkonzert in Otzdorf

Sonntag, 22.Oktober 2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in Beerwalde
10.30 Uhr  Singegottesdienst in Grünlichtenberg
10.30 Uhr  Zwergengottesdienst in Waldheim

Sonntag, 29. Oktober 2023
09.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst in Reinsdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Grünlichtenberg
19.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst in Waldheim

Reformationstag, 31. Oktober 2023
10.00 Uhr  Regionaler Festgottesdienst in Waldheim mit Taufe und 
                  Kindergottesdienst

Sonntag, 5. November 2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in Geringswalde und in Otzdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Waldheim

Martinstag, 11. November 2023
17.00 Uhr  Martinsfeier in Waldheim

Sonntag, 12. November 2023
17.00 Uhr  Festliches Orgelkonzert in Waldheim
                  „180 Jahre Kreutzbach-Orgel“

Montag, 13. November 2023
19.30 Uhr  Festvortrag „180 Jahre Kreutzbach-Orgel & 
                  ihre Schwestern in der Region“

Sonntag, 19. November 2023
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – Volkstrauertag
09.00 Uhr  Gottesdienst in Knobelsdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Waldheim

Buß- und Bettag, 22. November
10.30 Uhr  Doppelpunkt-Gottesdienst in Waldheim

Sonntag, 26. November 2023 Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr  Gottesdienst in Reinsdorf und in Otzdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Beerwalde und in Grünlichtenberg
16.30 Uhr  Gottesdienst in Waldheim

Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst. Jakobus 1,22

n Wir laden ein zum Gottesdienst

Anzeige(n)
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n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln

Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln

Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 

Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag und Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei

IHK Geschäftsstelle Döbeln

Stadthausstr. 5

04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 09:00 bis 15:00 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler

Tel.:           03731/79865-5500

E-Mail:      jenny.goehler@chemnitz.ihk.de

Web:         www.chemnitz.ihk24.de

Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22

• Onkologische Beratungsstelle für Tumorpatienten und deren
Angehörige
Zimmer 103, donnerstags von 07:00 bis 15:00 Uhr

Ansprechpartnerin Ilka Scharf, Telefon: 03731 799-6232

Mail: ilka.scharf@landkreis-mittelsachsen.de

• Eingliederungshilfe und Pflege sowie Hilfe zum Lebensunterhalt
und Grundsicherung:
14-täglich in jeder geraden Kalenderwoche freitags 09:00 bis 12:00

Uhr, Zimmer 104, Telefon: 03731 799-2152 (nur besetzt während der

angegebenen Sprechzeit),

Anfragen außerhalb der angegebenen Sprechzeit bitte zu den übli-

chen Sprechzeiten des Landratsamtes Mittelsachsen unter Telefon:

03731 799-6446.

• Betreuungsbehörde
nur nach vorheriger Terminvereinbarung besetzt, Zimmer 104,

Anfragen bitte zu den üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes

Mittelsachsen unter Telefon: 03731 799-6412

• Wohngeldbehörde
Beratungstermin in begründeten Ausnahmefällen möglich, Termin-

vereinbarung zu den üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes un-

ter Telefon: 03731 799-6445

• Sprechzeiten des Landratsamtes Mittelsachsen 
dienstags und donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00

bis 18:00 Uhr freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr.

• Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
jeden Dienstag in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis

15:00 Uhr in der Begegnungsstätte, Niedermarkt 38 in Waldheim

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n Axels Gaststube „Zur Anfeuchte“
Treff von Jung und Alt in gemütlicher Runde
zur Pflege der Traditionen der
Waldheimer Zigarrenmacher
freitags und samstags ab 19.00 Uhr.

n In der Galerie treffen sich:
• Frauensportgruppe unter fachlicher Anleitung

montags ab 14.30 Uhr
• Yoga mit Frau Schade

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Yoga mit Frau Gerull

dienstags 17:00 – 18:30 Uhr 
Tel: 0152 07226222 / www.felispirit.de

• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche - AWO
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr.

• Pilates - mit Frau Schwingenschlögl
Termin nach Absprache

• Yoga mit Frau Ulbricht
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bieten
wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Personen an. 
Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• Fotofreunde Waldheim

montags alle 14 Tage ab 18.00 Uhr
• Handarbeiten „Flotte Nadeln“

mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr
• Hörzentrum GROMKE

donnerstags aller 14 Tage ab 9.00 Uhr
• Ausstellung „150 Jahre Tabakverarbeitung“ in Waldheim

Besichtigung nach telefonischer Anmeldung möglich
Herr Bergmann Tel. 0162 965 85 25

• Ausstellung „Brauereigeräte aus vergangener Zeit“
Besichtigung nach telefonischer Anmeldung möglich
Herr Bergmann Tel. 0162 965 85 25

• Kleinstadtkino Bilder und Filme und was dazu.
Treffen mit Freunden zum Kleinstadtkino
Termin nach Absprache

• Seit 01.08.2022 finden Sie in Bergmanns Hof eine 
Praxis für Podologie unmittelbar neben der Praxis 
für Physiotherapie von Frau Möbius (Personenaufzug vorhanden)

• Napoleonausstellung „Bon-Aparte“
• Spiele-Runde für Erwachsene 

jeden 1. Mittwoch ab 19.00 Uhr
Es treffen sich Freunde des Brettspiels, 
Lieblingsspiele können mitgebracht werden

• Stammtisch
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 zur geselligen Runde

Interessenten für die genannten Veranstaltungen können zu den ge-
nannten Zeiten kommen und mitmachen. Erste Kontakte können Sie
auch telefonisch mit Herrn Albrecht Bergmann unter 0162 965 85 25
aufnehmen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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n Angebote des Landesverbandes 
AD(H)S Sachsen e.V. 

Händelstr. 16, 09669 Frankenberg

• Antimobbing -und Gewaltsprechstunde 
für Kinder und Jugendliche

• AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene 

Wir bitten für alle Angebote um Anmeldung per
E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de, info@adhs-sachsen.de oder
WhatsApp: 0173-8220411

Angebote                                  November 2023        Dezember 2023

AD(H)S –                                    Dienstag                    Dienstag
Gesprächsrunde für Eltern         07.11.2023                 05.12.2023
Beginn jeweils 18.00 Uhr            

AD(H)S –                                    Donnerstag                Donnerstag
Stammtisch für Erwachsene      30.11.2023                 28.12.2023
Beginn jeweils 19.30 Uhr            

Austausch bei Angst und           Dienstag                    Mittwoch
Panikstörungen                          21.11.2023                 06.12.2023
Beginn jeweils 17.00 Uhr            

Gesprächskreis für Gewalt-                                         Mittwoch
und Mobbingopfer                                                       20.12.2023
Beginn jeweils 17.00 Uhr            

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 – 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

n It’s a Match!: 
Neue Gesichter werben für die DRK-Blutspende

Die bekannte Kampagne „It’s a
Match“ des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost ist in eine
neue Runde gegangen. Das
Besondere an der Neuauflage:
Das zentrale Element - die Por-
traits von jeweils zwei Men-
schen, die ganz unterschiedli-
che Typen verkörpern, jedoch

durch das starke Band derselben Blutgruppe miteinander verbunden
sind - zeigen keine Modelle, sondern Menschen, die mit ihren echten
und bewegenden Geschichten noch mehr Blutspender*innen mobilisie-
ren möchten. https://www.blutspende.de/itsamatch/ 
Seit einigen Wochen sind der junge Blutspender Tino und die ehemalige
Patientin Jana auf Plakaten, Spendereinladungen oder auch in den digi-
talen Medien des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost präsent.  Jana war
vor vielen Jahren aufgrund einer schweren Erkrankung eine Restlebens-
zeit von maximal drei Monaten prognostiziert worden. Sie genießt heute
ihr Leben auch dank Blutspender*innen, die genau wie Tino dieselbe
Blutgruppe haben wie sie. 
Auch im Herbst ist es für die lückenlose Sicherstellung der Patientenver-
sorgung mit Blutpräparaten wichtig, dass kontinuierlich genug Blut ge-
spendet wird. Die aus den Spenden hergestellten Präparate haben eine
kurze Haltbarkeit von teilweise nur wenigen Tagen. Wichtig zu wissen:
Nach einer Grippeschutz- oder auch Coronaimpfung kann ohne Warte-
zeit direkt wieder Blut gespendet werden, sofern die geimpfte Person
ohne klinische Symptome ist und sich wohl fühlt. 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich
die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den
Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de
Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen möchte,
kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-Blutspendedien-
stes Nord-Ost unter 0800 11 949 11. Wissenswertes rund um das The-
ma Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Magazin
https://www.blutspende.de/magazin zu finden. 

Blutspendetermine
Ort: Förderschule, Am Schulberg 3a in Waldheim
Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspendedienst Sachsen gGmbH – 
Institut für Transfermedizin Chemnitz
02.11.2023 (15:30 bis 19:00 Uhr)

Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontakt: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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Anzeige(n)

n Die Waldheimer Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH 
vermietet in Waldheim:

n 2-Raum-Wohnungen:
• Pestalozzistr.  20, 3. OG rechts, ca. 52 m², Bad mit Wanne und WC, WM-Anschluss,

gefliest,   Sammelheizung mit WW-Bereitung, Küche mit Fliesenspiegel, Anschluss
für E-Herd, alle   Zimmer außer Bad mit Laminat und Raufaser weiß, Nettokaltmie-
te: 260,- € zzgl. BK + HK,   EVKW 115,5 kWh/m²

• Breitscheidstr. 14, 2.OG rechts, ca. 57 m², Bad mit Wanne und WC, WM-Anschluss,
gefliest, Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenband, An-
schlüsse für GS und E-Herd, alle Räume mit Laminatboden und Raufaser weiß ta-
peziert, Flur und Bad mit Deckenspots, Nettokaltmiete ca. 313,- € zzgl. BK + HK

• Hainichener Str. 49b 2. OG rechts, 60 m², Bad mit Wanne und Waschbecken, WM-
Anschluss, Küche mit Fliesenband und Anschluss für E-Herd und GS, moderner
PVC-Belag in den Zimmern Nettokaltmiete 330,- € zzgl. BK+HK, EVKW 
107 kWh/m² 

• Schloßstr. 4, ca. 37 m², Bad mit Dusche und WC, gefliest, Küche mit Fliesenspiegel,
Zimmer mit CV-Belag, Wohnung ist komplett möbliert und mit allen Dingen des
täglichen Bedarfs (Geschirr, elektrische Geräte, Kochutensilien usw.) ausgestattet,
Beheizung erfolgt über Strom, Nettokaltmiete: 222,00 € zzgl. BK+HK

• Schloßstr. 5a, 2.OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche
und Bad mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatop-
tik, Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,00 € zzgl.
HK+BK, EVKW 148kWh/m²

• Härtelstr. 40, DG rechts, 59 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, Anschluss für WM,
Gaseinzelheizung mit Warmwasserbereitung - Gaskosten müssen mit Versorger
selbst abgerechnet werden und sind in der Miete nicht enthalten, Küche mit Flie-
senspiegel, Anschluss für GS und E-Herd, alle Räume Raufasertapete weiß gestri-
chen, PVC-Belag in Laminatoptik, zusätzliche Abstellkammer neben Bad. Der Fahr-
stuhl reicht bis zum 2. Obergeschoss, Nettokaltmiete: 310,00 € zzgl. BK, EVKW 
97 kWh/m²

n 3-Raum-Wohnungen:
• Hainichener Str. 49, 2.OG links, Bad mit Wanne und WC gefliest, eigene Gasetagen-

heizung, Gaskosten müssen mit Versorger selbst abgerechnet werden und sind nicht
in der Miete enthalten, Warmwasserbereitung über Heizung, Küche mit Fliesenband
und gefliestem Fußboden, Anschluss für E-Herd und GS, in allen Zimmern moderner
CV-Belag, Deckenspots in Bad und Flur, Balkon, Nettokaltmiete: 330,00 € zzgl. 
Nebenkosten, EVKW 160,2 kWh/m²

n 4-Raum-Wohnungen:
• Bergstr. 18, 1. OG links, ca. 75 m², Bad mit Wanne und Waschbecken, gefliest, se-

parates WC mit Handwaschbecken, gefliest, Sammelheizung mit Warmwasserbe-
reitung, Küche mit Fliesenband und Anschluss für E-Herd und GS, Zimmer mit La-
minat, neue Innentüren, Deckenspots in WC und Flur, 2. Bodenkammer als Kinder-
zimmer ausgebaut, Gartenanteil, Nettokaltmiete:  410,- € zzgl. BK + HK, EVKW
192,7 kWh/m²

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Pestalozzistr. 18, 3.OG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

40,00 € (für Mieter der WBV mbH 35,00 €)
Aufgrund steigender Preise wird pro Nacht ein Energiekostenzuschlag

in Höhe von 15 € berechnet.

Weitere Wohnungen auf Anfrage!!
Garagen: auf Anfrage

Gewerberäume: Niedermarkt 15

Montag:             8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag:           8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch:          8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag:      8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag:              8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com
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